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Antrag 

der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, Dr. Simone Strohmayr, 
Kathi Petersen, Ruth Müller, Susann Biedefeld, Martina Fehlner, 
Klaus Adelt SPD 

Gerechtigkeit. Bildung. Zukunft.   
Familien stärken – Keine Schule ohne Ganztag 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, im Zuge der Einführung eines 
Rechtsanspruchs auf einen Ganztagsschulplatz an allen allgemeinbil-
denden Schulen in Bayern ein Ganztagsangebot zu entwickeln. 

 

 

Begründung: 

Nach Angaben der Bertelsmann Stiftung untersucht der aktuelle 
Chancenspiegel 2017 für den Zeitraum von 2002 bis 2014, wie es in 
den einzelnen Bundesländern um die Bildungschancen von Kindern 
und Jugendlichen in den deutschen Schulsystemen steht. Demnach 
seien in Bayern im letzten untersuchten Schuljahr 2014/15 fast 
50 Prozent (49,2 Prozent) aller Schulen Ganztagsschulen (Bundes-
wert: 59,4 Prozent). Diese Zahl kommt nur deshalb zustande, weil 
Bayern alle Schulen, die wie Gymnasien eine Mensa oder auch nur 
eine Betreuungsgruppe haben, schon als Ganztagsschule bezeichnet. 
Die Wahrheit ist, dass nur ganz wenige öffentliche Grundschulen über 
ein offenes oder gebundenes und vor allem kostenfreies Ganztags-
schulangebot verfügen. Ganz schlecht schaut es bei den Gymnasien 
und Realschulen in Bayern aus. Außer an den Mittelschulen gibt es in 
weiterführenden Schulen so gut wie keine gebundenen, d.h. über den 
Tag rhythmisierte Ganztagsklassen wie die Schriftliche Anfrage vom 
12. August 2016 (Drs. 17/12043) ergeben hat. Das ist ein unhaltbarer 
Zustand und kann nur durch einen Rechtsanspruch geändert werden. 
Bei allen Ausbauplänen ist aber entscheidend, dass auf die Qualität 
geachtet wird. Wer mehr will als Betreuung, muss gute Ganztags-
schulen machen. Das kostet Geld, bringt aber auch die vielfach gefor-
derten Bildungschancen für alle Kinder und Jugendlichen. Es darf in 
Bayern keine allgemeinbildende Schule mehr geben ohne Ganztags-
angebote. Ein Zwang zum Ganztag geht damit nicht einher. Eltern 
müssen sich darauf verlassen können, dass nach dem Kindergarten 
Ganztagsangebote an den Schulen ausreichend zur Verfügung ste-
hen. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Bildung und Kultus 

Antrag der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, 
Dr. Simone Strohmayr u.a. SPD 
Drs. 17/16648 

Gerechtigkeit. Bildung. Zukunft. Familien stärken - Keine Schule 
ohne Ganztag 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatterin: Dr. Simone Strohmayr 
Mitberichterstatterin: Dr. Ute Eiling-Hütig 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Bildung und Kultus fe-
derführend zugewiesen. Der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen hat den Antrag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner  
66. Sitzung am 1. Juni 2017 beraten und mit folgendem  
Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanzfragen hat den 
Antrag in seiner 161. Sitzung am 4. Juli 2017 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Enthaltung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Martin Güll 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 18.07.2017 Drucksache 17/17928 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Martin Güll, Margit Wild, Dr. Simone 
Strohmayr, Kathi Petersen, Ruth Müller, Susann Biedefeld, Mar-
tina Fehlner, Klaus Adelt SPD 

Drs. 17/16648, 17/17680 

Gerechtigkeit. Bildung. Zukunft. Familien stärken –   
Keine Schule ohne Ganztag 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Inge Aures 

II. Vizepräsidentin 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Europaangelegenheit, eine Verfassungsstreitigkeit und Anträge, die 

gemäß § 59 Abs. 7 der Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. 

Anlage)

Von der Abstimmung ausgenommen sind die Listennummern 15 und 53. Es sind dies 

der Antrag der Abgeordneten Scheuenstuhl, von Brunn, Woerlein und anderer (SPD) 

betreffend "Kinderschutz ernst nehmen – kein Glyphosat-Einsatz auf von Kindern ge-

nutzten Flächen" auf der Drucksache 17/17137 und der Antrag der Abgeordneten 

Schorer-Dremel, Dr. Hünnerkopf, Brendel-Fischer und anderer (CSU) betreffend "Um-

weltschonender Einsatz von Glyphosat" auf der Drucksache 17/16744. Der Aufruf er-

folgt morgen am Ende der Tagesordnung.

(...)

Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Über die übrigen Vorgänge auf der Liste lasse ich 

nun abstimmen. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit den einzelnen 

Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 

in diesem Fall wohl alle. Gibt es Gegenstimmen? – Keine. Enthaltungen? – Auch 

keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.
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